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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum sechsten Heimspiel in der Regio-
nalliga West-Rückrunde 2013/2014 
gegen Rot-Weiss Essen heiße ich Sie 
im Namen des Präsidiums und Auf-
sichtsrats vom SV Lippstadt 08 recht 
herzlich willkommen. Unser besonde-
rer Gruß geht an die Mannschaft, Trai-
ner, Offiziellen und an die mitgereis-
ten Fans unserer Gäste aus dem Her-
zen des Ruhrgebiets.
 
Leider blieb unsere Punkteausbeute 
aus den vergangenen zwei Spielen er-
neut ziemlich überschaubar. Was al-
lerdings weniger an Einstellung und
Willen der Mannschaft, sondern (ewig
grüßt das Murmeltier!) vielmehr an 
individuellen Fehlern zu denkbar un-
günstigsten Zeitpunkten (wobei das
natürlich rhetorischer Unsinn ist, denn
wann bitte schön sollte es „günstige 
Zeitpunkte für Fehler“ geben?!?) lag.

Gegen Verl war es besonders frustrie-
rend, denn eigentlich hatten wir den 
Gegner über weite Strecken der Par-
tie gut im Griff und nicht unverdient 
bis kurz vor Toreschluss geführt. Dann
hat uns eine kleine Unaufmerksam-
keit bei einem Standard wieder um 
den verdienten Lohn unserer Arbeit 
gebracht. 

Gleiches gilt letztendlich auch für die 
viel zu hoch ausgefallene Niederlage 
bei der U23 des 1. FC Köln am ver-
gangenen Wochenende, wobei man 
hier anmerken sollte, dass alles auf 
ein torloses Unentschieden hinaus lief,

wir einem Drei-Punkte-Erfolg eben-
falls nicht wirklich nahe waren.

Hätte, Wenn und Aber nutzt jedoch 
nichts. Wir müssen weiter nach der 
von Daniel Farke (dem wir an dieser
Stelle zu seiner erfolgreichen Ausbil-
dung zum Fußball-Lehrer ganz herz-
lich gratulieren) ausgegebenen Devi-
se verfahren, jedes Spiel so anzuge-
hen, als wäre es unser letztes. Viel-
leicht ist es das dann am Ende doch 
nicht ... in dieser Liga, versteht sich.
 
Warum wir selbst über Umwege da-
rauf hoffen, Teil dieser Regionalliga 
bleiben zu dürfen, wird heute einmal 
wieder deutlich: Empfangen wir doch 
mit RW Essen ein echtes „Schwerge-
wicht“ der deutschen Fussballszene. 
Und damit meine ich nicht nur die 
Tradition, quasi den „Mythos Hafen-
straße“, sondern den aktuellen Stel-
lenwert dieses Vereins. Wie in Dort-
mund, so gilt z. B. auch bei RWE: Macht
man nur das Flutlicht zur Probe an, 
stehen die ersten 5.000 Zuschauer 
schon vor den Eingängen. Vom Fan-
potenzial sind die Rot-Weissen schon 
immer, und immer noch mindestens 
die drittstärkste Kraft im Ruhrgebiet. 

Aber nicht nur das ist an diesem Klub 
imponierend! Auch die Infrastruktur 
und das auf Professionalität ausge-
legte Umfeld heben die Essener im 
Grunde genommen von der gesamten
Liga ab. Sportlich hinkt RWE in dieser 
Saison vielleicht den eigenen An-
sprüchen hinterher, nicht aber dem 
gängigen Verlauf eines (endlich wie-
der) aufstrebenden Branchengrößen. 
Nach zwei höchst erfolgreichen Sai-
sonverläufen, ist eine vorübergehen-
de Konsolidierung nämlich nicht di-
rekt mit Stagnation gleich zu setzen. 
Diese gängige und mehrmals erlebte 
Praxis einem so leidenschaftlichen 
Umfeld verständlich zu kommunizie-
ren, fällt aber mit Sicherheit nicht 
leicht. 

Ganz egoistisch und realistisch be-
trachtet, ist dieser permanente Erfolgs-
druck in Essen aber auch unser gro-
ßes (und vielleicht einziges) Plus, um
aus einem sportlichen Vergleich et-
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INHALT

was Zählbares mitzunehmen. Ansons-
ten, und das ist kein Understatement, 
sondern schlicht und ergreifend die 
Wahrheit, gibt es keine Rahmenbe-
dingung in einem Vergleich beider Ver-
eine, welche zugunsten des SV Lipp-
stadt 08 gewichtet ist.

Die Rollenverteilung ist demnach klar 
geregelt. Dennoch wünsche ich mir ein 
spannendes, vor allem aber sport-
lich-faires Regionalliga-Spiel hier am 
Lippstädter Waldschlösschen.
 
Mit den besten Grüßen

Thilo Altmann
Präsident



Im vierten Anlauf hat es geklappt! Marc 
Fascher (45), neuer Trainer unseres 
heutigen Gastes Rot-Weiss Essen, ge-
lang nach zuvor drei Niederlagen in
Serie nach seinem Amtsantritt mit 
dem 2:0 im jüngsten Ligaspiel gegen
den SC Verl der erste Dreier unter sei-
ner Regie. Spätestens seit dem ins-
gesamt zehnten Saisonsieg kann der
Traditionsverein endgültig für die näch-
ste Regionalliga-Saison planen. Nun 
gilt es für die Essener, die ursprüng-
lich allerdings mit dem Saisonziel „Top 
3“ gestartet waren, den Aufwärtstrend 
zu bestätigen und eine bislang ent-
täuschende Saison noch zu einem 
möglichst guten Ende zu führen. Vor 
der Partie am heutigen Montag am 
Lippstädter Waldschlösschen sprachen
wir mit Fascher, der an der Hafenstra-
ße den beurlaubten Waldemar Wrobel 
abgelöst hatte.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Fascher! Mit dem 2:0 
gegen SC Verl haben Sie mit RWE den 
ersten Sieg eingefahren. Wie wichtig 
war der Sieg auch für Sie persönlich?

Marc Fascher Um ganz ehrlich zu sein:
Ich habe eine solche Situation mit 
drei Niederlagen in Folge bei einem 
neuen Verein auch noch nicht erlebt. 
Das braucht kein Mensch. Ich hasse 
Niederlagen noch mehr, als ich Siege 
liebe. Von daher kann man sich vor-
stellen, wie es in mir gebrodelt hat.

SVmagazin Wie bewerten Sie ins-
gesamt den ersten Saisonsieg unter 
Ihrer Leitung?

Marc Fascher Wir haben gegen Verl 
begonnen wie die Feuerwehr und wa-
ren in allen Mannschaftsteilen richtig 
präsent. Wir wollten von der ersten 
Minute gleich nach vorne spielen und 
das Publikum auf unsere Seite ziehen. 
Die Mannschaft hat viel investiert, 
war fokussiert und hat einen coura-
gierten Auftritt hingelegt. Wir hatten 
dabei allerdings auch das Quäntchen 
Glück, um den Bock umzustoßen. Der 
Führungstreffer war für die Mann-

schaft wie ein Frustlöser, der ihr die 
zweite Luft verschaffte.

SVmagazin Wie froh sind Sie, dass 
mit dem Erfolg gegen Verl auch das 
„Abstiegsgespenst“, das kurzweilig 
um die Hafenstraße spukte, nun end-
gültig verjagt wurde!

Marc Fascher Wenn das so ist, dann 
freuen wir uns. Es gehört auch zu mei-
nen Aufgaben, die Tabelle im Blick zu 
haben. Wichtig war, dass wir uns mit 
dem Dreier Selbstvertrauen für die 
kommenden Wochen geholt haben. 
Wir werden hart arbeiten, wollen wei-
ter dranbleiben und uns stetig wei-
terentwickeln.

SVmagazin Was hat Ihnen bei Ih-
rem ersten Sieg nicht so gut gefallen?

Marc Fascher Ich bin gar nicht so sehr 
auf der Suche danach. Viel wichtiger 
ist, dass wir das Positive heraushe-
ben. Aber ich hätte mir schon ge-
wünscht, wenn sich die Mannschaft

für ihren Aufwand früher mit einem 
Tor belohnt hätte. Schließlich hatten 
wir schon eine Woche zuvor bei Spit-
zenreiter Fortuna Köln eine gute Leis-
tung gezeigt, waren aber trotzdem als
Verlierer vom Platz gegangen. 

SVmagazin Wenn man Sie an der 
Linie beobachtet, fällt auf, dass Sie 
permanent unterwegs sind und Kom-
mandos geben. Sie spielen auch schon 
mit, oder?

Marc Fascher Ich bin halt fit! Wenn 
ich eine Mannschaft betreue, arbeite 
ich mit allem, was ich habe. Dazu ge-
hören auch Emotionen und Leiden-
schaft. Ich lebe das Spiel 90 Minuten 
mit und von daher habe ich keine 
Probleme damit.

SVmagazin Hatten Sie in der Kürze 
der Zeit schon die Möglichkeit, sich 
intensiv mit dem heutigen Gegner SV 
Lippstadt 08 zu beschäftigen?

Marc Fascher Unsere Scouts haben 
Lippstadt beobachtet, außerdem ha-
ben wir DVD-Material gesichtet. Wir 
sind gut vorbereitet. 

SVmagazin Wie hat sich die perso-
nelle Situation im RWE-Kader in den 
vergangenen Tagen entwickelt?

Marc Fascher Es fehlen nach wie vor 
die Langzeitverletzten wie Vincent 
Wagner, Cebio Soukou und Konstan-
tin Sawin sowie Kevin Grund wegen der
fünften Gelben Karte. Dafür kehrt Lu-
cas Arenz in den Kader zurück.     MSPW

Mannschaftsfoto Rot-Weiss Essen
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„NACH DEN AUFTAKTNIEDERLAGEN HAT ES SEHR IN MIR GEBRODELT“

UNSER GEGNER
TRAINER-INTERVIEW



Fussball 
genießen!
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
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NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT
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NORDDEUTSCHER WIND AN DER HAFENSTRASSE

UNSER GEGNER
PORTRAIT

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

WELC   ME HOTEL

WLIP1307_AnzBiergarten85x80_130716.indd   1 16.07.13   10:49

Das Einstiegsdatum hätte kaum bes-
ser gewählt werden können. Ausge-
rechnet am 1. Februar, dem 107. Ver-
einsgeburtstag von Rot-Weiss Essen, 
nahm der frühere Bundesligaprofi Dr. 
Uwe Harttgen offiziell seine Arbeit als
neuer Sportvorstand beim Traditions-
verein von der Hafenstraße auf, der 
am heutigen Montag beim SV Lipp-
stadt 08 am Waldschlösschen gastiert. 
In den ersten Wochen (nur drei Siege 
aus zehn Partien seit dem Amtsan-
tritt) bekam der 50-Jährige allerdings 
sofort vor Augen geführt, wie viel Ar-
beit auf ihn auch noch in den näch-
sten Wochen und Monaten wartet.

Denn der aktuelle Mittelfeldplatz in 
der vierten Liga entspricht nicht der 
Erwartungshaltung des ehemaligen 
Bundesligisten und seiner treuen Fans.
Mit einem Zuschauerschnitt von fast 
8.000 pro Heimspiel sind die Essener 
die klare Nummer eins aller fünf Re-
gionalligen. Mit Harttgen verknüpfen 
die Anhänger nun die Hoffnung auf 
bessere Zeiten. Der neue Sportvor-
stand, einst als Profi mit dem SV Wer-
der Bremen unter der aus Essen stam-
menden Trainerlegende Otto Rehha-
gel Europapokalsieger, Deutscher Meis-
ter und DFB-Pokalsieger, unterschrieb 
an der Hafenstraße einen Dreijahres-
vertrag mit einer beidseitigen Option 
für ein weiteres Jahr.

„Bessere Zeiten werden für den Ver-
ein auf jeden Fall kommen. Verspre-
chungen, wann das sein könnte, wird 
es von mir aber nicht geben. Auch 
keine Drei-, Fünf- oder Sieben-Jahres-
Pläne“, so Harttgen. „Wir wollen nicht
gleich nach den Sternen greifen, son-
dern vielmehr auf allen Ebenen eine 
nachhaltige Entwicklung einleiten und 
zeigen, dass wir uns kontinuierlich 
verbessern, wirtschaftlich, strukturell 
und sportlich. Wenn uns das gelingt, 
dann wird sich auch der Erfolg ein-
stellen.“

Mit der Verpflichtung des aus Ham-
burg stammenden Trainers Marc Fa-
scher (für Waldemar Wrobel) schlug 

der neue Sportvorstand vor wenigen 
Wochen die ersten Pflöcke für die Zu-
kunft. „Ich bin zu dem Schluss ge-
kommen, dass wir neue Impulse set-
zen müssen. Durch den vorzeitigen 
Wechsel bekommt Marc Fascher auch
die Gelegenheit, selbst noch mehr 
Einfluss auf die Kaderzusammenstel-

lung zu nehmen“, betont der Ex-Profi, 
der die für diese Saison formulierte 
Zielsetzung („Top 3) im Hinblick auf 
die nächsten beiden Jahre ein wenig 
herunterschraubte („Platz eins bis 
fünf“).

Nun rücken vermehrt die Personal-
planungen für die künftige Spielzeit 
in den Vordergrund. So plant die neue 
sportliche Führung weiterhin mit Max 
Dombrowka und Lucas Arenz. Außen-
verteidiger Dombrowka gehört zu den 
Stammkräften und geht bald in seine 
dritte Saison bei den Rot-Weissen. 
Mittelfeldmann Arenz, im Sommer
2012 aus der U19 des SC Preußen-
Münster gekommen, hatte durch gute
Leistungen im Nachwuchsbereich den 
Sprung in die Regionalligamannschaft
geschafft. Bei seinen ersten 13 Ein-
sätzen steuerte der 20-Jährige zwei 
Treffer bei, darunter auch beim 2:3 
gegen den SC Wiedenbrück 2000. 
Sein fulminanter Distanzschuss-
treffer zum zwischenzeitlichen 1:0 
schaffte es sogar in die Auswahl zum 
„Tor des Monats“ in der ARD-Sport-
schau. Auch auf dem Transfermarkt 
sind die Essener äußerst aktiv. So 
wurde bereits mit Mittelfeldspieler 
Daniel Grebe (Sportfreunde Siegen) 
Einigung erzielt.

                           MSPW
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Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

8

UNSER TEAM
DER KADER

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torwart

14
Bussmann, Björn
*18.03.1991
Torwart

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

28
Turhan, Olcay
*30.01.1988
Mittelfeld

20
Wessels, René
*07.09.1985 
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

21
Kolodzig, Benjamin
*13.03.1991 
Abwehr

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Abwehr

23
Fritz, Moritz
*15.07.1993
Mittelfeld

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Mittelfeld

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Mittelfeld

29
Krause, Sven
*19.01.1986 
Angriff

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

31
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Abwehr

12 
Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Terzic, Admir
*19.09.1992
Mittelfeld

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Mittelfeld

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Riemer, Edmund
*21.01.1985
Assistenztrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Büker, Selina
*30.01.1992
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Physiotherapeutin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59552 Lippstadt 
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 21. Spieltag SV Lippstadt 08 – Fortuna Düsseldorf U23 0 : 0 (0 : 0) 

                  22. Spieltag TSV Alemannia Aachen – SV Lippstadt 08 2 : 2 (0 : 1)

 23. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot-Weiß Oberhausen 1 : 2 (0: 0)

      24. Spieltag KFC Uerdingen 05 – SV Lippstadt 08 2 : 1 (1 : 1)

 25. Spieltag SV Lippstadt 08 – SSVg Velbert 2 : 1 (1 : 0)

 26. Spieltag SG Wattenscheid – SV Lippstadt 08 2 : 1 (1 : 0)

 27. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 U23 1 : 2 (0 : 1)

 28. Spieltag SC Fortuna Köln – SV Lippstadt 08 3 : 0 (2 : 0)

 29. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Verl 1 : 1 (0 : 0) 

 30. Spieltag SV Lippstadt 08 – spielfrei

 31. Spieltag 1. FC Köln U23 – SV Lippstadt 08 3 : 0 (0 : 0)

 32. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot-Weiss Essen Mo. 14.04.2014 19:00

 33. Spieltag VFL Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08 Sa. 19.04.2014 14:00

 34. Spieltag SV 08 – Borussia Mönchengladbach U23 Sa. 26.04.2014 14:00

 35. Spieltag VFL Bochum 1846 U23 – SV Lippstadt 08 Sa. 03.05.2014 14:00

 36. Spieltag SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Siegen Sa. 10.05.2014 14:00

 37. Spieltag FC Viktoria Köln – SV Lippstadt 08 Sa. 17.05.2014 14:00

 38. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück Sa. 24.05.2014 14:00

DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 09.04.2014)

1  SC Fortuna Köln  29  20  4  5  64 : 28  36  64  

2  VfL Sportfreunde Lotte  30  18  9  3  49 : 18  31  63  

3  Rot-Weiß Oberhausen  30  16  7  7  39 : 31  8  55  

4  Sportfreunde Siegen  29  15  9  5  51 : 30  21  54  

5  FC Viktoria Köln  29  13  13  3  50 : 29  21  52  

6  FC Schalke 04 U23  29  14  7  8  44 : 30  14  49  

7  Borussia Mönchengladbach U23  30  12  10  8  47 : 35  12  46  

8  1. FC Köln U23  30  13  5  12  38 : 37  1  44  

9  Fortuna Düsseldorf U23  29  11  9  9  45 : 40  5  42  

10  SC Verl  29  12  6  11  31 : 35  -4  42  

11  TSV Alemannia Aachen  30  12  5  13  34 : 39  -5  41  

12  Rot-Weiss Essen  30  10  9  11  46 : 44  2  39  

13  Bayer 04 Leverkusen U23  29  8  12  9  48 : 42  6  36  

14  SG Wattenscheid  29  7  11  11  37 : 49  -12  32  

15  VfL Bochum 1848 U23  29  8  5  16  33 : 47  -14  29  

16  KFC Uerdingen 05  30  5  8  17  28 : 61  -33  23  

17  SV Lippstadt 08 29  3  9  17  30 : 53  -23  18  

18  SC Wiedenbrück  29  4  5  20  34 : 69  -35  17  

19  SSVg Velbert  29  2  7  20  24 : 59  -35  13

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2014

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT



Fußballlehrer Boris: „Jetzt
nichts mehr liegen lassen“

„Sekt oder wieder Selters?“ So lautet 
die Situation für die Sportfreunde Lot-
te, die am kommenden Samstag (19. 
April) ab 14 Uhr den SV Lippstadt 08
zum fünftletzten Saisonspiel empfan-
gen. Nach kurzen Anlaufschwierigkei-
ten startete der aktuelle Meister, der 
zwischenzeitlich schon sieben Punk-
te Rückstand auf die Spitze hatte, mit 
seinem neuen Trainer Michael Boris 
durch und läutete durch den jüngs-
ten Triumph im „Gipfeltreffen“ gegen 
den Spitzenreiter SC Fortuna Köln 
(1:0) einen spannendes Kopf-an-Kopf-

Rennen für den Saisonendspurt um 
die Meisterschaft und die Chance auf 
den Aufstieg in die 3. Liga ein.

„Die Stabilität ist zurück. Wenn wir 
aber weiter realistische Chancen auf 
die Relegationsspiele um den Auf-
stieg haben wollen, dürfen wir jetzt 
nichts mehr liegen lassen“, betont 
Michael Boris. Damit spielt der frisch
gebackene Fußballlehrer auch auf ei-
nige vermeidbare Punkteverluste wie 
beim mageren 0:0 gegen Schlusslicht 
SSVg Velbert an. Dem torlosen Remis
gegen Velbert folgten allerdings vier 
Siege hintereinander. Dazu lässt auch
eine Serie von 615 Partien ohne Ge-
gentreffer den Traum vom ersehnten 
Sprung in die 3. Liga wieder aufle-
ben.

Bereits seit Jahren setzt der Verein 
aus der kleinen 13.000-Einwohner-
Gemeinde im Großraum Osnabrück 
um den langjährigen Vereinsboss 
Manfred Wilke alle Hebel in Bewe-
gung, um in die 3. Liga zu gelangen. 
Doch selbst die Rekordsaison mit ins-
gesamt 26 Siegen und einer Serie

von 23 Partien ohne Niederlage hatte 
den Blau-Weißen am Ende der ver-
gangenen Spielzeit nicht zum ersehn-
ten Aufstieg gereicht. Die neu einge-
führte Aufstiegsrelegation gegen den 
Nordost-Meister RB Leipzig (0:2/2:2 
nach Verlängerung) ließ die Feierlich-
keiten erneut platzen.

Nun soll der in der Winterpause vom 
Ligakonkurrenten Sportfreunde Sie-
gen verpflichteten Michael Boris, der 
die Nachfolge von Ramazan Yildirim 
angetreten hatte, die Sportfreunde 
möglichst im fünften Anlauf durch 
das „Nadelöhr“ zur 3. Liga führen. 
„Ich bin auch deshalb nach Lotte ge-
wechselt, weil der Kader so stark ist, 
dass wir von der Bank immer noch 
etwas bewegen können“, freut sich 
der aus Bottop-Kirchellen stammen-
de Trainer über den sehenswerten 
Distanzschusstreffer des eingewech-
selten Henning Grieneisen im Köln-
Spiel.

Zusätzlicher Vorteil für Michael Boris: 
Nach seiner abgeschlossenen Aus-
bildung zum Fußballlehrer kann sich 
der 38-Jährige im Saisonendspurt 
noch mehr auf die tägliche Trainings-
arbeit mit den Sportfreunden konzen-
trieren. Für die umfassende Trainer-
ausbildung, die beispielsweise auch 
Fächer wie Sportpsychologie oder Er-
nährungswissenschaften beinhaltet, 
hatte Boris in den vergangenen zehn
Monaten an der Hennes-Weisweiler-
Akademie in Hennef viel investiert. 
Während der Beobachtung der U21-
Europameisterschaft in Israel im Rah-
men des Lehrgangs teilte der Sport-
freunde-Trainer übrigens zusammen 
mit Daniel Farke vom SV Lippstadt 08, 
dem Drittbesten des Lehrgangs, ein 
Zimmer.

Im direkten Vergleich zwischen den 
Sportfreunden Lotte und dem SV 
Lippstadt 08 liegen die Blau-Weißen 
mit fünf Siegen, darunter ein 1:0 im 
Hinspiel, vorn. Den bisher einzigen 
Sieg landete der SVL beim 2:1 im 
August 2005. Außerdem stehen drei 
Unentschieden in der Bilanz zwischen 
den beiden Vereinen.                 MSPW
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

DER 32. SPIELTAG (11.04. – 14.04.2014)
SSVg Velbert – FC Viktoria Köln  
SC Verl – VfL Sportfreunde Lotte  
Rot-Weiß Oberhausen – Bayer 04 Leverkusen U23  
KFC Uerdingen 05 – SC Wiedenbrück  
SG Wattenscheid – Sportfreunde Siegen  
SC Fortuna Köln  – Borussia Mönchengladbach U23  
1. FC Köln U23 – spielfrei   
FC Schalke 04 U23 – VfL Bochum 1848 U23  
TSV Alemannia Aachen – Fortuna Düsseldorf U23
SV Lippstadt 08 – Rot-Weiss Essen

DER 33. SPIELTAG (17.04. – 20.04.2014)
Fortuna Düsseldorf U23 – Rot-Weiß Oberhausen  
FC Viktoria Köln – SG Wattenscheid  
Rot-Weiss Essen – 1. FC Köln U23  
VfL Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08 
Borussia Mönchengladbach U23 – SC Verl  
VfL Bochum 1848 U23 – SC Fortuna Köln  
SC Wiedenbrück – SSVg Velbert  
TSV Alemannia Aachen – spielfrei   
Bayer 04 Leverkusen U23 – KFC Uerdingen 05
Sportfreunde Siegen – FC Schalke 04 U23

Der nächste 
Auswärtsgegner
VFL Sportfreunde 
Lotte

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am 
19.04.2014 um 14.00 Uhr im 
„Stadion am Lotter Kreuz“ statt.
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Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugewäsche
Erdgas



avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de

avitea_SV08_140x103:Layout 1  11.07.13  19:07  Seite 2

BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KÄLTETECHNIK
KLIMAANLAGEN

SPEISEEISMASCHINEN

BRIEWIG KÄLTE GmbH
Westernkötter Straße 194

59557 Lippstadt
www.briewig.de

 FON 02941 274933 
 FAX 02941 274934
 SERVICE 0171 8483705
              info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
ALLEN gute Laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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KFC Uerdingen 05 Erhan Albayrak, 
neuer Trainer beim KFC Uerdingen, zog
nur wenige Tage nach seinem Amts-
antritt die Zügel an. Nach der Tren-
nung von Winterneuzugang Ahmed 
Ammi gab der DFB-Pokalsieger von 
1985 auch bekannt, dass der bishe-
rige Kapitän Kosi Saka sowie Assi-
miou Touré und Benjamin Baltes ab 
sofort beurlaubt sind. Dafür wurden 
mit Linksverteidiger Philip Erkes und 
Mittelfeldspieler Dennis Lerche zwei 
Spieler aus der U19 hochgezogen. 
„Ich nehme keine Rücksicht mehr auf 
Namen. Persönliche Befindlichkeiten 
haben ab sofort hinten anzustehen“, 
sagt der 36-jährige Erhan Albayrak, 
der bei den Krefeldern einen Vertrag 
bis zum Saisonende unterschrieben 
hat. Beim FC Viktoria Köln erkämpfte 
der neuformierte KFC zuletzt ein 0:0.

Borussia Mönchengladbach U23 Chris-
toph Zimmermann wird die Zweitver-

tretung von Borussia Mönchenglad-
bach nach dem Saisonende verlas-
sen. Drittligist Borussia Dortmund II 
nahm den 1,94 Meter großen Innen-
verteidiger bis 2016 unter Vertrag. Der 
21-Jährige kam in der laufenden Spiel-
zeit bisher auf 22 Einsätze für die 
„Fohlen“ und steuerte einen Treffer 
bei.

Rot-Weiss Essen Der frühere Essener
Torjäger Jürgen Wegmann, der für Rot-
Weiss Essen 32 Treffer in 65 Zweitli-
gapartien erzielt hatte und nach wie 
vor Mitglied bei seinem Heimatverein 
ist, feierte jetzt seinen 50.  Geburts-
tag. In der Bundesliga stürmte Weg-
mann für den FC Bayern München,  Bo-
russia Dortmund und den FC Schalke 
04 und wurde 1989 mit den Münchnern
Deutscher Meister. Mit einem spekta-
kulären Scherenschlag zum 1:0-Sieg 
des FC Bayern gegen den 1. FC Nürn-
berg erzielte er 1988 das Tor des Jahres.

VfL Bochum U23 Bei der Reserve des 
VfL Bochum sind die Personalplanun-
gen für die neue Spielzeit angelaufen.
So hat U19-Talent Tolga Cokkosan sei-
nen auslaufenden Vertrag in Bochum
verlängert und wird zur Saison 2014/
2015 in den Kader der U23 aufrü-
cken. „Tolga hat eine tolle Entwicklung
genommen, die wir mit ihm gemein-
sam in der Regionalliga fortsetzen 
wollen“, so U23-Trainer Thomas Reis 
über den 18-jährigen Außenbahnspie-
ler, der bereits seit zwölf Jahren das 
VfL-Trikot trägt. In der laufenden Spiel-
zeit kam Cokkosan bislang in 14 Spie-
len in der A-Junioren-Bundesliga West 
zum Einsatz. Insgesamt bestritt der 
gebürtige Gelsenkirchener bereits 51 
Junioren-Bundesligaspiele für den VfL
und erzielte dabei zwei Tore.

SG Wattenscheid 09 Die SG Watten-
scheid 09 ist nun offiziell Koopera-
tionspartner des türkischen Spitzen-
klubs Galatasaray Istanbul. Die „09er“
sollen in den kommenden Jahren als 
eine Art Nachwuchsschmiede der Tür-
ken fungieren. SGW-Vorstandschef 
Christoph Jacob führte die entschei-
denden Verhandlungsgespräche mit 
Ünal Aysal, dem Vereinspräsidenten 
von Galatasaray SK. Beide Seiten un-
terzeichneten eine Absichtserklärung 
für eine langfristig angelegte Koope-
ration, die unter anderem den Auf-
bau einer Galatasaray-Fußballakade-
mie am Standort Wattenscheid vor-
sieht, in der junge Fußballer jeglicher 
Herkunft ausgebildet werden sollen.

Verband Der Westdeutsche Fußball- 
und Leichtathletikverband (WFLV) 
hat die Regionalliga-Begegnung zwi-
schen Alemannia Aachen und dem 
KFC Uerdingen 05 noch einmal verlegt.
Ursprünglich sollte die Partie vom 35. 
Spieltag am Dienstag, 6. Mai, über 
die Bühne gehen. Nun wird das Tradi-
tionsduell am Tivoli, das auch live im
TV übertragen wird, bereits am Mon-
tag, 5. Mai, ab 20.15 Uhr angepfiffen.

Alemannia Aachen Der Traditionsver-
ein Alemannia Aachen und die Aache-
ner Bürgerschaft zeigten bei einer 
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Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Demonstration von Neonazis wieder 
Flagge. Die Aachener, als größter Sport-
klub der Stadt, unterstützte den Auf-
ruf zur Gegendemonstration, die un-
ter dem Motto „Wir sind Aachen – Na-
zis sind es nicht“ stand. „Die Ale-
mannia ist stolz auf den multikultu-
rellen Charakter ihrer Jugend- und 
Seniorenmannschaften. Rassisten und 
Rechtsextreme sind am Tivoli nicht 
willkommen“, schrieb der Verein in 
einer Pressemitteilung. 

FC Viktoria Köln Beim FC Viktoria 
Köln hat sich eine mögliche Rückkehr 
von Torjäger Aziz Bouhaddouz (Bayer 
04 Leverkusen U23) zerschlagen. „Wir
haben gute Gespräche geführt und 
wissen um seine Qualitäten. Doch die 
Vorstellungen lagen zu weit ausei-
nander. Ihm liegen wohl auch Anfra-
gen aus höheren Ligen vor“, sagte 
Kölns Sportlicher Leiter Franz Wun-

derlich. Bouhaddouz war nach Sai-
sonbeginn von der Viktoria nach Le-
verkusen gewechselt und setzte sich 
mit 17 Treffern in 22 Partien für die 
Bayer-Reserve an die Spitze der Tor-
jägerliste.

SG Wattenscheid 09 Im großen Bo-
chumer Stadion kassierte die U23 des
VfL eine 2:3 (2:2)-Heimniederlage im 
Derby gegen die SG Wattenscheid 09. 
Dank des wichtigen Dreiers gegen ei-
nen direkten Konkurrenten im Kampf
um den Klassenverbleib festigten die
Gäste aus der Lohrheide ihren Nicht-
abstiegsplatz und rangieren jetzt drei 
Punkte vor der VfL-Reserve, die damit 
unter dem Strich bleibt. Zu Beginn der
Partie sah es vor 3.348 Zuschauern 
keineswegs nach einem Auswärtser-
folg der Wattenscheider aus. Mit ei-
nem Doppelpack sorgte nämlich Mo-
ritz Göttel (14./26.) zunächst für ei-

nen 2:0-Vorsprung der Bochumer. Ke-
vin Kisyna (32.) und Nico Buckmaier 
(41.) glichen aber noch vor der Pau-
se aus. In der Schlussphase gelang 
dann Seyit Ersoy (86.) der Siegtreffer 
für die Schwarz-Weißen.

Sportfreunde Siegen Eine Woche nach
dem 4:0 beim KFC Uerdingen 05 setz-
ten sich die Sportfreunde Siegen auch 
gegen den Tabellenletzten SSVg Vel-
bert 3:2 (1:1) durch und rückten auf 
Rang vier vor. Dabei geriet die Mann-
schaft von Trainer Matthias Hagner 
durch Treffer von Hüzeyfe Dogan (1.) 
und Denis Pozder (58.) gleich zwei-
mal in Rückstand. Sinisa Veselinovic 
(33.) und Kapitän Mark Zeh (70./80.) 
sorgten jedoch vor 1306 Besuchern 
im Leimbachstadion für die Wende. 
Von ihren vergangenen 15 Begegnun-
gen verloren die Siegener nur eine. 
Die Gäste aus Velbert warten seit 

HBPO und SV Lippstadt 08:

www.hbpogroup.com

Weltmarktführer im Bereich Frontend-Module.
Unsere Kunden: BMW, Mercedes-Benz, Volkswagen, Porsche, 
Hyundai und weitere namhafte Automobilhersteller.
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www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.
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Wir wünschen dem SV Lippstadt 08 
viel Erfolg in der Regionalliga!

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung
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Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
Stirper Straße 52
Tel. 02941-2866-0

Standort Geseke
Am Lülingsbusch 1
Tel. 02942-2842

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

Sichern Sie sich jetzt Ihre Chance 
auf zwei Tickets für ein Heimspiel
von Borussia Dortmund!

Mitmachen und gewinnen!

• Inspektion für alle Marken
• Mobilitätsgarantie
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Autoglas

... und wir können
noch viel mehr !

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.
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sieg. Auswärts gab es fünf Niederla-
gen in Folge. Die Chancen auf den 
Klassenverbleib sind bei 19 Punkten 
Rückstand und sieben ausstehenden 
Partien nur noch theoretischer Natur.

FC Schalke 04 U23 Ohne ihren ge-
sperrten Ex-Nationalspieler Gerald 
Asamoah (Gelb-Rote Karte) verlor die
U23 des FC Schalke 04 das Reserve-
duell bei der Zweitvertretung von Bo-
russia Mönchengladbach 0:2 (0:0), 
bleibt jedoch Tabellensechster. Mit 
einem Doppelschlag sorgten Giusep-
pe Pisano (53.) und Maik Odenthal 
(56.) für die Entscheidung zu Guns-
ten der Gladbacher, die den Rück-
stand auf Schalke auf drei Punkte 
reduzierten.

Rot-Weiß Oberhausen Der SC Rot-
Weiß Oberhausen kann die nächsten 
Vertragsverlängerung zu vermelden. 
Nach Felix Haas, Felix Herzenbruch, 
Michael Smykacz und Gideon Jung 
haben auch die Abwehrspieler To-
bias Hötte und Rhys Tyler einen Kon-
trakt für die kommende Saison unter-
schrieben. Hötte wurde in der Ju-
gend des FC Schalke 04 ausgebildet, 
wechselte 2011 nach Oberhausen. 
In dieser Spielzeit kam er als Innen-
verteidiger bisher dreizehnmal in der
Regionalliga und einmal in der Ober-
liga zum Zuge, in seiner ersten Senio-
rensaison 2012/13 war er 22 Mal bei 
den Profis und viermal in der U 23 
am Ball. Zuletzt fiel er aber aufgrund 
eines Pfeifferschen Drüsenfiebers

lange aus. Mittlerweile ist er aber 
wieder auf den Trainingsplatz zurück-
gekehrt. Tyler ist seit der Saison 2012/
13 bei RWO. Er kam vom Drittligisten 
Rot-Weiß Erfurt zu den „Kleeblättern“.

Sportfreunde Lotte Aus den Händen 
von DFB-Präsident Wolfgang Niers-
bach, DFB-Vizepräsident Ronny Zim-
mermann und Ausbildungsleiter Frank
Wormuth haben 24 neue Fußball-Leh-
rer in Bonn ihre UEFA-Pro-Lizenz er-
halten. Im Rahmen eines Festakts 
ging damit nach zehn Monaten der 
60. Fußball-Lehrer-Lehrgang an der 
Hennes-Weisweiler-Akademie in Hen-
nef zu Ende. Darunter auch die bei-
den Regionalliga West-Trainer Micha-
el Boris (Sportfreunde Lotte) und Da-
niel Farke (SV Lippstadt 08), der so-
gar Drittbester des Lehrgangs wurde. 
Abschlussbester war Achim Beierlor-
zer, Trainer der B-Junioren der SpVgg 
Greuther Fürth. Platz zwei belegte 
Sabine Loderer, die einzige Frau des 
Lehrgangs, die für den Bayerischen 
Fußball-Verband (BFV) als Verbands-
sportlehrerin arbeitet. Auch alle ande-
ren 22 Teilnehmer des Kurses haben 
die Prüfungen bestanden. Der 60. 
Lehrgang, an dem auch frühere Bun-
desligaspieler wie Valérien Ismaël, 
Rodolfo Cardoso und Markus Feld-
hoff teilgenommen haben, war der 
dritte an der Sportschule Hennef.

Sportfreunde Siegen Das Westfalen-
pokal-Halbfinale zwischen den Sport-
freunden Siegen und dem SC Verl 
wurde jetzt auf Mittwoch, 14. Mai, 

(ab 19 Uhr) verlegt. Bereits elf Tage 
zuvor stehen sich die beiden Mann-
schaften in der Liga gegenüber. Die 
andere Partie der Runde der letzten 
vier bestreiten der SuS Stadtlohn (Ver-
bandsliga) und der SC Preußen Mün-
ster (3. Liga) bereits am 16. April (ab 
18 Uhr).

Rot-Weiß Oberhausen Trainer Andreas
Zimmermann wird den Nordost-Re-
gionalligisten FC Carl Zeiss Jena zum 
Saisonende verlassen. Der 44-Jäh-
rige, der das Traineramt in Jena erst 
im September 2013 übernommen 
und einen Vertrag bis zum Saisonen-
de unterschrieben hatte, nahm ein 
Angebot von Rot-Weiß Oberhausen 
an. Bei den „Kleeblättern“ wird er ab 
dem 1. Juli als Cheftrainer tätig sein 
und kehrt damit in den Fußball-We-
sten zurück. Zimmermann erhält ei-
nen Zwei-Jahres-Vertrag. „Ich passe 
zu RWO und RWO passt zum mir“, 
sagte Zimmermann bei seiner Vor-
stellung.“ Bei RWO, dem aktuellen 
Tabellendritten der Regionalliga West,
 wird der ausgebildete Fußball-Lehrer 
Andreas Zimmermann, der von 2008 
bis 2010 in verschiedenen Funktio-
nen für Rot Weiss Ahlen aktiv war, im 
Sommer die Nachfolge von Peter Kun-
kel antreten, der dem Verein aller-
dings erhalten bleibt. Kunkel über-
nimmt für drei Jahre die U23, wird 
Nachwuchskoordinator und als Scout
tätig sein. 

FC Viktoria Köln Der als Meisterschafts-
favorit in die Saison gestartete FC 
Viktoria Köln kam gegen den stark 
abstiegsbedrohten KFC Uerdingen 05, 
den Ex-Klub von Viktoria-Trainer Claus-
Dieter „Pele“ Wollitz, nicht über ein 
0:0 hinaus und rutschte auf Rang 
fünf ab. Für die Gäste aus Krefeld war 
es im zweiten Spiel unter der Regie 
ihres neuen Trainers Erhan Albayrak 
der erste Punktgewinn. Daran konn-
te auch die Gelb-Rote Karte für An-
greifer Lance Voorjans (wiederholtes 
Foulspiel/78.) nichts mehr ändern.

 MSPW
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Es waren elf äußerst intensive Mona-
te. Sein Privatleben hat gelitten. Er hat 
mehr Zeit als jemals zuvor in seinem 
Leben auf der Autobahn verbracht. 
Aber er hat eine Ausbildung genos-
sen, die erst selbst als weltweit ein-
malig bezeichnet. In der vergangenen
Woche hat Daniel Farke an der Hen-
nes-Weisweiler-Akademie seine UEFA-
Pro-Lizenz zum Fußball-Lehrer been-
det. Der 37-Jährige hat den Jahrgang 
als Drittbester abgeschlossen. Das 
war deshalb erstaunlich, weil Farke pa-
rallel eine Dreifachbelastung zu meis-
tern hatte: Die Ausbildung in Hennef. 
Dazu seine Tätigkeit als Sportdirektor 
und Trainer beim West-Regionalligi-
sten SV Lippstadt.

„Jeder einzelne Tag hat sich gelohnt. 
Ich hatte viele spannende Gespräche 
mit den Kollegen. Wir hatten heraus-
ragende Referenten, die meinen Ho-
rizont nochmal erweitert haben“, sagt
Farke im DFB.de-Gespräch mit Mitar-
beiter Sven Winterschladen. „Es war 
eine grandiose Erfahrung. Und die Be-
lastung möchte ich auch nicht mis-
sen. Das hat mich ebenfalls geprägt.“

DFB.de Herr Farke, vergangene Wo-
che haben Sie die Ausbildung zum 
Fußball-Lehrer als Drittbester des Lehr-
gangs beendet. Hatten Sie vorher mit 
so einem Ergebnis gerechnet?

Daniel Farke Es ist bei mir nicht so, 
dass ich jetzt vor Glück nicht in den 
Schlaf komme, nur weil ich als Dritt-
bester abgeschlossen habe. Über Plat-
zierungen habe ich mir vorher über-
haupt keine Gedanken gemacht. Und 
so halte ich es jetzt auch. Ich bin der 
Meinung, dass es keine Rolle spielt, 
ob mal als Dritter, Achter oder Elfter 
abschließt. Wichtig ist, dass man ei-
ne richtig tolle Ausbildung genossen 
und ganz, ganz viele Inhalte mitge-
nommen hat. Ich habe viel Freude ge-
habt. Es war eine richtig gute Zeit, die 
aber auch sehr intensiv war.

DFB.de  Worauf blicken Sie besonders
gerne zurück?

Daniel Farke Für mich gibt es nicht 
diesen einen besonderen Moment. 
Es waren zahlreiche Dinge. Es gab un-
zählige tolle Erlebnisse auch abseits
des Fußballplatzes. Jeder einzelne Tag 
an der Hennes-Weisweiler-Akademie 
hat sich gelohnt. Ich hatte spannende 
Gespräche mit den Kollegen. Wir hat-
ten herausragende Referenten, die 
meinen Horizont nochmal erweitert ha-
ben. Nach diesem Jahr glaube ich sa-
gen zu können, dass wir in Deutsch-
land mit dieser Ausbildung weltweit 
führend sind.

DFB.de  Wie war es für Sie, als Trainer 
des SV Lippstadt dorthin zu kommen 
bei all den großen Namen?

Daniel Farke Die Gruppe ist insge-
samt sehr heterogen zusammenge-
setzt. Einige kamen eher aus dem 
sportwissenschaftlichen Bereich, an-
dere aus den Verbands- oder Nach-
wuchsleistungszentren, wieder andere 
hatten eine beeindruckende sport-
liche Vita vorzuweisen. Das macht die 
Sache spannend. Es war toll, die un-
terschiedlichen Perspektiven kennen-
zulernen. Ich habe mich dort vom ers-
ten Tag an sehr wohl gefühlt. Und das
war auch bis zum letzten Tag der Aus-
bildung so. Aber um konkret auf Ihre 
Frage zurückzukommen: In Personal-
union als Cheftrainer und Sportdirek-
tor eines Regionalligisten zu arbei-
ten, ist schon sehr nah am Maximum 
dessen, was die Ausbildung zulässt. 
Allein diese Tätigkeiten parallel zur

Ausbildung zu absolvieren, hat mir
eine gewisse Wertschätzung entge-
gengebracht.

DFB.de Sind auch Freundschaften ent-
standen?

Daniel Farke Durchaus, ja. Wir haben 
ein Jahr mehr oder weniger zusam-
men gelebt. Da sind Kontakte ent-
standen, die über diesen Lehrgang 
hinaus bestehen bleiben. Natürlich 
werden wir jetzt nicht immer so viel 
Zeit miteinander verbringen können. 
Aber – ganz unabhängig von der er-
worbenen Netzwerkkompetenz – mit 
einigen Teilnehmern werde ich auch 
über den Fußball hinaus sehr eng ver-
bunden bleiben.

DFB.de  Konnten Sie in Lippstadt über-
haupt richtig Ihrer Aufgabe nachgehen?

Daniel Farke Mit leichten Einschrän-
kungen – ja. Aber ganz klar, es geht 
nur mit einem tollen Team dahinter. 

DFB.de  Hätten Sie nicht in Lippstadt 
etwas kürzer treten können?

Daniel Farke Nein, das wollte und 
konnte ich nicht. Wie gesagt, in die-
sem Verein ist sehr viel auf mich 
zugeschnitten. Und der Klub spielt 
erstmals in seiner Geschichte nach 
zwei Aufstiegen in Folge in der Regio-
nalliga. Ich bin mir der Verantwortung 
den Menschen dort gegenüber abso-
lut bewusst.

Auszug, Interview: www.dfb.de

NEU-FUSSBALL-LEHRER DANIEL FARKE: „JEDER TAG HAT SICH GELOHNT“

VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logstik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN KÖLN

Im Vorfeld der Partie bei der U23 des 
1. FC Köln war SV-Trainer Daniel Farke 
noch optimistisch, aus der Domstadt 
etwas mitnehmen zu können. Und 
danach sah es bis zur 71. Minute 
beim Stand von 0:0 auch lange Zeit 
aus. Als die Kölner aber den ersten 
groben Fehler in der SV-Hintermann-
schaft mit dem 1:0 bestraften, kippte 
die Partie noch komplett zu Gunsten
der Kölner, die das Ergebnis in der 
Schlussphase auf 3:0 schraubten.

Trotz der bitteren Niederlage gab sich 
Daniel Farke unmittelbar nach dem 
Schlusspfiff weiter kämpferisch: „Wir 
haben keine Zeit zu trauern. Wir wer-
den weiter um jedes Tor und jeden
Punkt kämpfen, denn wir wollen in der 
Liga bleiben.“ Womöglich auch weil 
die Profis des 1. FC Köln fast parallel 
gegen Arminia Bielefeld spielten, fand 
die Partie im Franz-Kremer-Stadion
praktisch vor einer Geisterkulisse von
nur rund 130 Zuschauern statt. Und 
die sahen zwei Mannschaften die 
große Probleme hatten, ihr Angriffs-
spiel anzukurbeln.

So versuchte auch der SV, der mit Ol-
cay Turhan und auch Viktor Maier in 
der Startelf auflief, vergeblich, Kölns 
Schlussmann Schuhen in Bedrängnis
zu bringen. Während der kompletten 
ersten Halbzeit gab es nicht eine hoch-
karätige Torchance für den SV 08. Auf 
der anderen Seite sah es nicht viel 
anders aus. Die Lippstädter überzeug-
ten mit hoher Laufbereitschaft sowie
großem Einsatzwillen und machten 
so den Kölner Angriffsbemühungen ei-
nen Strich durch die Rechnung. Gro-
ße Aufregung gab es dann in der 32.

Minute, als der Lippstädter Olcay Tur-
han nach einem Zweikampf im Köl-
ner Strafraum zu Boden ging. Der SV 
forderte einen Elfmeter, doch Refe-
ree Sven Heinrichs entschied zum 
Ärger der Lippstädter auf Freistoß für 
Köln. Doch das war es in der ersten 
Halbzeit auch schon in Sachen „Auf-
reger“. Die zweite Halbzeit begann 
wesentlich unterhaltsamer, als SV-
Keeper Bussmann nach Wiederanpfiff 
mit einer starken Reaktion seine 
Elf vor dem 0:1 bewahrte. Und in 
der 55. Minute hatten dann endlich 
auch einmal die Lippstädter An-
hänger den Torschrei auf den Lip-
pen, doch Ardian Jevric setzte den 
Ball per Direktabnahme über den Quer-
balken. Die Lippstädter schienen je-
denfalls alles im Griff zu haben, doch 
dann kam die 71. Minute. Gleich zwei-
mal hatte der bis dahin ganz starke 
Julian Stöckner die Möglichkeit, nach
einer Flanke den Ball aus der Ge-
fahrenzone zu befördern. Das gelang 
ihm aber nicht, so dass die Kugel bei 
Maxi Thiel landete, der mit einem 
Schuss ins kurze Eck zum 1:0 traf. 
Zwar brachte Trainer Farke im An-
schluss mit Köhler und Traufetter noch
zwei neue Kräfte, das Ruder konnte 
der SV aber nicht mehr herumreißen. 
Ganz im Gegenteil. Nach einem Frei-
stoß prallte der Ball von der Lippstäd-
ter Mauer genau vor die Füße von Fa-
bian Poß, der direkt abzog und zum 
2:0 traf (84.). Mario Engels setzte mit 
einem umstrittenen Foulelfmeter den 
Schlusspunkt zum 3:0 (86.).       TOWI
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DANIEL FARKE: „WIR HABEN KEINE ZEIT ZU TRAUERN“

Mit vollem Einsatz versucht hier Stefan Parensen vom SV Lippstadt 08 (l.) seinen Kölner 

Kontrahenten am Schuss zu hindern. In Sachen Kampfgeist konnten man den Lipstädtern

trotz der 0:3-Niederlage jedenfalls keinen Vorwurf machen. Dafür blieben im Offensiv-

spiel der Lippstädter viele Wünsche offen.

Hier versucht sich Benjamin Kolodzig (r.) 

im Zweikampf zu behaupten.

Was nun? SV-Trainer Daniel Farke mit 

„Pechvogel“ Julian Stöckner.



Eine der besten Saisonleistungen des
Fußball-Regionalligisten SV Lippstadt
08 wurde nicht mit einem Sieg be-
lohnt. Im Derby gegen den SC Verl 
stand es am Ende 1:1.

„Wir haben zwei Punkte verloren“, 
sagte Lippstadts Trainer Daniel Farke 
nach dem Spiel sichtlich geknickt. 
Nach der Niederlage des KFC Uerdin-
gen wollten die Lippstädter durch ei-
nen Sieg gegen Verl den Abstand auf 
die Krefelder auf zwei Punkte verkür-
zen. Doch daraus wurde nichts, trotz 
einer engagierten Vorstellung vor 740 
Zuschauern. Lippstadt kontrollierte 
das Spiel über weite Strecken, die an-
sonsten anfällige Abwehr stand si-
cher. Das Spiel nach vorne lief äu-
ßerst gefällig. Angekurbelt von einem 
wie aufgedreht spielenden Viktor  
Maier suchte sich der SV Lippstadt 
Wege durch die dicht gestaffelte Ab-
wehr der Verler. „Wir wussten um die 
defensiven Qualitäten der Verler. Sie 
haben gegen fast alle Spitzenteams 
kein Gegentor kassiert. Wir haben 
die tausendprozentige Chance, um 
mit 2:0 in Führung zu gehen und nut-
zen die nicht“, analysiert Farke die 
wohl spielentscheidende Situation 
im Spiel. Doch der Reihe nach. 62 Mi-
nuten waren gespielt, als Viktor Mai-
er 18 Meter vor dem Tor der Verler ge-
foult wurde. Das, was Maier aus dem 
fälligen Freistoß machte, war bereits 
das Eintrittsgeld wert: Mit einem un-

glaublichen Gefühl im Fuß streichelt 
er den Ball über die Abwehr genau in 
den Torwinkel hinein. Ein Treffer, der
die ganze Klasse des Lippstädter Tor-
jägers zeigt. Das Tor gab der Farke-Elf 
Auftrieb und sie drückten gegen in 
dieser Phase völlig überforderte Ver-
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN VERL
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DERBY MACHT FARKE NICHT GLÜCKLICH
ler weiter auf den nächsten Treffer. Der 
hätte nach 71 Minuten fallen müssen. 
Es war die Szene, die Farke als tau-
sendprozentig beschrieb. Eine tolle 
Aktion von Ardian Jevric und Viktor 
Maier, die auf engsten Raum einen 
Doppelpass spielen und quer legen 
auf den heraneilenden Barton. Der 
Mittelfeldmann hat nur noch den Ver-
ler Torhüter Sebastian Lange vor sich, 
doch statt den Ball anzunehmen und 
ins Eck zu schieben, hämmert Barton 
die Kugel aus vollem Lauf über das 
Tor.

So kam es, wie es kommen musste: 
Nach einem Freistoß von Philip Sem-
lits kann der SV den Ball nicht klären 
und Safonov gleicht aus. Farke verär-
gert: „Der Freistoß war sehr zweifel-
haft, den muss man nicht geben. 
Aber wir haben auch nicht gut ge-
klärt.“      

Tim Cordes
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE
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für den Geschmack!

Fleischerei Schäfermeier GmbH
Bertramstr. 6 ∙ 59557 Lippstadt ∙ Tel. 0 29 41.2 09 96-0

www.gute-wurst.de

Perfekter Schutz für die kalte Jahreszeit

Ihr Spezialist für die energetische
Gebäudesanierung seit 30 Jahren

Reinhard Hesse GmbH 
Oberer Westring 9 
33142 Büren 
Telefon 0 29 51 - 9 80 10 
www.maler-hesse.de

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Dachbodendämmung

• Kellerdeckendämmung
• Fassadensanierung
• Schimmelsanierung

Mü tze ab - Dä mmung dran

Hesse Anzeige 140x103mm_Layout 1  16.07.13  13:30  Seite 1
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Sparkasse Lippstadt

Kontakt
Sparkasse Lippstadt
Spielplatzstraße 10
59555 Lippstadt

Telefon 02941 757-0
Telefax 02941 757-193

mail@sparkasse-lippstadt.de
www.sparkasse-lippstadt.de

Geschäftsstellen
Zentrum, Spielplatzstr. 10
Bad Waldliesborn, Parkstr. 18
Erwitter Straße, Erwitter Str. 36
Beckumer Straße, Beckumer Str. 8
Lipperbruch, Mastholter Str. 108 d
Overhagener Straße, 
Overhagener Str. 46
Lipperode, Lippestr. 9
Eickelborn, Zum Lippesteg 7
Hörste, Hörster Str. 152
Warstein, Hauptstr. 68
Rüthen, Hochstr. 18
Belecke, Wilkeplatz 7
Allagen, Dorfstr. 32
Oestereiden, Hauptstr. 24
SB-Cappel, Beckumer Str. 131
SB-Hirschberg, Arnsberger Str. 2
SB-Sichtigvor, Möhnestr. 120
SB-Suttrop, Kreisstr. 90
SB-real,- Bökenförder Str., 
Lippstadt
SB-Center im Edekamarkt 
Buschkühle, Belecke
SB-Center im Jibi-Markt, Warstein
SB-Center am Marktkauf, Warstein

Mit Stolz können die Lippstädter und 
die Verantwortlichen unserer Spar-
kasse auf die Entwicklung der hei-
mischen Sparkasse bis zum heutigen 
Tag schauen. Seit 1842, also seit über 
170 Jahren, ist die Sparkasse ein Ga-
rant für zuverlässige Gelddienstleis-
tungen aller Art. Auch nach der Fusion
mit der Sparkasse Warstein-Rüthen 
am 1. Januar 2009 hat sich daran 
nichts geändert. Denn wir sind wie 
keine andere Bank als lokaler An-
bieter ausschließlich den Menschen 
in Lippstadt, Warstein und Rüthen 
sowie der heimischen Wirtschaft ver-
pflichtet.

In unseren jetzt 23 modernen Ge-
schäftsstellen und 4 Kompetenzzen-
tren bieten wir Geldanlagen, Kredite, 
Girokonten, Wertpapiere, Bausparen 
und viele andere Finanzdienstlei-
stungen in Lippstadt, Warstein und 
Rüthen an. Rund 280 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter bedienen, 
beraten und sorgen sich um unsere 
Kunden und zwar persönlich und 
über moderne Kommunikationswege. 
Diese Leistungen haben uns zum 
Marktführer bei Privatkunden und 
dem Mittelstand gemacht. Aktuelle 
Marktuntersuchungen bescheinigen 
uns zudem hervorragende Image-
werte. Wir investieren in Lippstadt, 
Warstein und Rüthen, zahlen in den 
Kommunen Steuern, bilden aus und 

fördern die hiesige Region. Beim 
„Fördern“ profitiert besonders der 
Sport und seit Jahrzenten auch der 
SV 08 bzw. die Vorgängervereine 
Teutonia und Borussia. Soweit wir 
zurück blicken können, wurden die 
jeweiligen Jugendabteilungen immer 
unterstützt. Bandenwerbungen am 
Waldschlösschen und am Bruchbaum 
gehören dazu und seit Trikotwerbung 
erlaubt ist, Trikotwerbung der Spar-
kasse. Wir sind auch in dieser Saison 
ein Sponsor des SV 08. Und zwar 
nicht nur für die 1. Mannschaft.

Gleichwohl vergessen wir die Unter-
stützung vieler anderer Sportvereine 
und Sportereignisse in Lippstadt nicht.
Wir haben z. B. im Laufe der Jahre 
22 Personenbullis für Jugendabteilun-
gen der Sportvereine in Lippstadt fi-
nanziert oder mitfinanziert. Die Unter-
stützung kultureller und sozialer Ein-
richtungen liegt uns ebenfalls am Her-
zen. Dafür haben wir eigens Stiftungen, 
die „Sparkassen-Stiftung für Lippstadt“
und die „Sparkassen-Kunststiftung“ 
gegründet. Dieses Engagement zei-
gen Großbanken oder Direktbanken, 
mit denen wir in einem harten Wett-
bewerb stehen, hier vor Ort nicht. Wir 
werden auch in Zukunft in Lippstadt 
als Förderer präsent sein. Erfolgreiche 
Spiele wünschen wir den Mannschaf-
ten des SV 08 und Freude beim Zu-
schauen den Zuschauern.
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WIR SAGEN DANKE!

PREMIUM-PARTNER
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